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Drei US-Soldaten bei iranischem Drohnenangriff getötet

29.01.2024

Bei einem vom Iran unterstützten Drohnenangriff auf einen Stützpunkt im Nordosten Jordaniens wurden in der Nacht zum Samstag drei US-Soldaten getötet und mindestens 34 verletzt. Dies ist der
kühnste Angriff des Irans gegen US-Personal seit Beginn des Krieges zwischen Israel und der Hamas.

Eine Einweg-Angriffsdrohne traf die Wohnräume von Tower 22, einem kleinen militärischen Außenposten nahe der jordanischen Grenze zum Irak und Syrien. Iranische Kämpfer haben seit Oktober
mehr als 150 Mal US-Truppen angegriffen, aber der Angriff auf Tower 22 war das erste Mal, dass US-Soldaten getötet wurden.

Three US service members were killed and at least 34 wounded in a drone attack by Iran-backed militants on US troops in northeastern Jordan near the Syrian border, President Joe Biden
and US officials said https://t.co/zS3Bzczn4p 1/7 pic.twitter.com/0kb3EiqPTP

— Reuters (@Reuters) January 29, 2024

„Wir werden reagieren“: In einer Rede bei einer Wahlkampfveranstaltung in South Carolina am Sonntag sprach Joe Biden über den Angriff und sagte der Menge: „Wir werden reagieren.“ In seiner
Pressemitteilung vom selben Tag sagte Biden: „Zweifeln Sie nicht daran, dass wir alle Verantwortlichen zur Rechenschaft ziehen werden, und zwar zu einem Zeitpunkt und auf eine Weise, die wir
selbst bestimmen.“

Die Frage ist nun, wie wird Biden reagieren und wird die Antwort stark genug sein?

Nach früheren Anschlägen hielt sich die Regierung Biden mit Schuldzuweisungen oder einer direkten Reaktion auf den Iran zurück. Einige Beamte glauben, dass Biden jetzt energisch reagieren muss.

„Leichte Beute“: Senator Tom Cotton warf Biden vor, „unsere Truppen als leichte Beute“ zu benutzen und den Iran angreifen zu lassen, obwohl eine stärkere Kraft hätte eingesetzt werden können,
um ihn früher abzuschrecken.

Die einzige Antwort auf diese Angriffe muss eine verheerende militärische Vergeltung gegen die iranischen Terrorkräfte sein, sowohl im Iran als auch im gesamten Nahen Osten.
– Tom Cotton

Senator Lindsey Graham schloss sich Cottons Ansicht in einem Beitrag auf X an.

Secretary Austin’s efforts to deter aggression against our forces in the region has failed miserably. I’ve long since lost confidence in the Biden national security team to deter Iran. If they do
not change their policies now, more American service members in the region will pay…

— Lindsey Graham (@LindseyGrahamSC) January 28, 2024

„Es ist längst an der Zeit, dass Präsident Biden das terroristische iranische Regime und seine extremistischen Stellvertreter endlich für die von ihnen verübten Anschläge zur Rechenschaft zieht“, sagte
der Abgeordnete Mike Rogers, der im Repräsentantenhaus den Ausschuss für die Überwachung des US-Militärs leitet.

Die Dreistigkeit des Irans: Die iranische Aggression wird immer dreister, und Amerikas mangelnde Reaktion hat ihn ermutigt. Die biblische Prophezeiung warnt davor, dass der Iran so lange Druck
ausüben wird, bis er einen weitreichenden regionalen Konflikt auslöst.
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Erfahren Sie mehr: Lesen Sie Der König des Südens.
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